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Vienna Insurance Group im Halbjahr 2021 mit starken Ergebnissen 
Prämien und Gewinn deutlich erhöht, Combined Ratio verbessert   
 

• Prämienvolumen um 3,5 % auf 5,77 Mrd. Euro gesteigert 

• Gewinn vor Steuern um 25 % auf 251 Mio. Euro erhöht 

• Combined Ratio um 0,3 Prozentpunkte auf 95,2 % verbessert 

• Solvenzquote per 30. Juni 2021 von 267 % zeigt starke Kapitalausstattung 
 
Die Vienna Insurance Group liefert mit den Zahlen zum Halbjahr 2021 sehr positive Ergebnisse. Bei 
allen wichtigen Kennzahlen konnte eine deutliche Verbesserung gegenüber dem Vergleichszeitraum 
des Vorjahres erzielt und somit eine weiterhin sehr stabile Performance inmitten der anhaltenden 
Covid-19-Pandemie gezeigt werden.  
 
„Die Geschäftsentwicklung der VIG-Gruppe schließt an das Niveau vor der Corona-Pandemie an. 
Das deutliche Plus sowohl bei den Prämien als auch beim Gewinn wurde in einem weiterhin 
herausfordernden Umfeld erwirtschaftet, denn die Pandemie hat uns auch im ersten Halbjahr weiter 
begleitet und in unterschiedlicher Ausprägung unseren Alltag beeinflusst. Als positiven Einfluss für 
unsere stabile Entwicklung sehe ich unser Geschäftsmodell, das allen regionalen 
Gruppengesellschaften die erforderliche unternehmerische Freiheit gibt, um mit lokal abgestimmten 
Angeboten und Lösungen erfolgreich zu sein. Es ermöglicht uns als größte internationale 
Versicherungsgruppe in Zentral- und Osteuropa in den unterschiedlichen Situationen der einzelnen 
Länder unserer Region rasch und individuell zu agieren“, erklärt Generaldirektorin Elisabeth Stadler.   
 
Prämiensteigerung auf 5.773 Mio. Euro 
Bei den Prämieneinnahmen zeigte sich trotz unterschiedlich ausgeprägten Covid-19 Einflüssen in 
den VIG-Märkten ein deutlicher Aufwärtstrend. Das Prämienvolumen konnte um 3,5 % auf 
5.773 Mio. Euro gesteigert werden. In allen Sparten, mit Ausnahme der Einmalerläge in der 
Lebensversicherung, konnte ein Prämienplus erwirtschaftet werden. Vor allem die sonstige 
Sachversicherung verzeichnete ein starkes Prämienplus von 5,7 % auf 2,9 Mrd. Euro. Auch in der 
Kfz-Versicherung konnte in der Kaskoversicherung ein deutliches Plus von 7,3 % auf 709 Mio. Euro 
und in der Haftpflicht von 3,7 % auf 810 Mio. Euro verzeichnet werden. In der Krankenversicherung 
stiegen die Prämien auf 368 Mio. Euro (+3,3 %). Während die Lebensversicherung mit laufender 
Prämienzahlung auf 1.362 Mio. Euro (+ 1,9 %) erhöht werden konnte, verzeichnete das Geschäft 
mit den Einmalerlägen einen strategiekonformen Rückgang um 6,7 % auf 446 Mio. Euro. Die 
prämienmäßig höchsten Steigerungen erzielten die Segmente Tschechische Republik, Polen, 
Rumänien und Ungarn. 
Die Aufwendungen für Versicherungsfälle abzüglich der Anteile der Rückversicherung lagen mit 
3,6 Mrd. Euro um 0,9 % über dem Wert der Vorjahresperiode.  
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Ergebnis vor Steuern um 25 % gesteigert 
Das Ergebnis vor Steuern liegt mit 251,4 Mio. Euro um 25 % über dem Vorjahreswert. Es beinhaltet 
getroffene Vorsorgen für Covid-19 und Unwetterereignisse. Das Ergebnis nach Steuern und nicht 
beherrschenden Anteilen betrug zum Halbjahr 2021 186,3 Mio. Euro und ist um 47,5 % höher als im 
Vorjahr. 
 
Die aufsichtsrechtliche Solvenzquote der VIG-Gruppe beträgt zum 30. Juni 2021 267 % und zeigt 
weiterhin eine sehr starke und stabile Kapitalausstattung. Das Finanzergebnis (inkl. Ergebnis aus at 
equity bewerteten Unternehmen) erreichte zum Halbjahr 2021 einen Wert von 353,6 Mio. Euro und 
liegt um 8,9 % unter dem Vorjahresergebnis. Der Rückgang resultiert vorrangig aus geringeren 
realisierten Gewinnen und Verlusten. Der Return on Equity vor Steuern konnte von 9,1 % auf 11 % 
verbessert werden. Die Kapitalanlagen der VIG-Gruppe betrugen zum 30. Juni 2021 37,5 Mrd. Euro. 
 
Combined Ratio weiter verbessert 
Die Schaden-Kosten-Quote der VIG-Gruppe lag mit 95,2 % um 0,3 Prozentpunkte unter dem 
Vorjahreswert. Diese Verbesserung ist trotz spürbaren Auswirkungen von Unwetterschäden gegen 
Ende Juni 2021 auf einen insgesamt besseren Schadensverlauf und auf die seit der „Agenda 2020“ 
und im neuen Strategieprogramm „VIG 25“ weitergeführten Maßnahmen zur Verbesserung der 
Combined Ratio zurückzuführen.   
 
Ausblick 2021 
Neben der weiter anhaltenden Pandemie und der hohen Unsicherheit über die Entwicklung und 
Auswirkungen der sich stark verbreitenden Delta-Variante, können weitere Naturkatastrophen, wie 
die Überschwemmungen im Juli, den Verlauf des zweiten Halbjahres 2021 beeinflussen. „Wir sind 
trotzdem und auf Grund unserer umsichtigen Reservierungspolitik zuversichtlich, unsere 
angestrebten Ziele für 2021 zu erreichen. Wir bestätigen somit unseren Ausblick, ein 
Prämienvolumen von rund 10,4 Mrd. Euro und einen Gewinn vor Steuern in der Bandbreite von 
450 Mio. Euro bis 500 Mio. Euro zu erreichen. Die Combined Ratio soll bei rund 95 % liegen“, 
bekräftigt Elisabeth Stadler die Prognose für 2021.   
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in EUR Mio. 6M 2021 6M 2020 +/- %

Verrechnete Prämien 5 772,9 5 577,4 3,5

Abgegrenzte Prämien 4 822,6 4 738,6 1,8

Finanzergebnis inkl. at equity bewertete Unternehmen 353,6 388,0 -8,9

Sonstige Erträge 80,8 99,6 -18,9

Aufwendungen für Versicherungsfälle -3 633,5 -3 600,0 0,9

Aufwendungen für Versicherungsabschluss und -verwaltung -1 237,1 -1 136,9 8,8

Sonstige Aufwendungen -135,0 -288,2 -53,2

Ergebnis vor Steuern 251,4 201,2 25,0

Steueraufwand -60,7 -68,5 -11,4

Periodenergebnis 190,7 132,6 43,8

Nicht beherrschende Anteile am Periodenergebnis -4,4 -6,3 -30,6

Ergebnis nach Steuern u. nicht beherrschenden Anteilen 186,3 126,3 47,5

Ergebnis je Aktie in EUR (annualisiert) 2,91 1,97 47,5

Combined Ratio (netto in %) 95,2 95,5 -0.3pp

Konzern Gewinn- und Verlustrechnung (IFRS)

in EUR Mio. Q2 2021 Q2 2020 +/- %

Verrechnete Prämien 2 666,1 2 459,1 8,4

Abgegrenzte Prämien 2 406,3 2 250,4 6,9

Finanzergebnis inkl. at equity bewertete Unternehmen 180,1 247,2 -27,1

Sonstige Erträge 22,3 13,5 65,6

Aufwendungen für Versicherungsfälle -1 810,9 -1 716,4 5,5

Aufwendungen für Versicherungsabschluss und -verwaltung -609,5 -527,9 15,4

Sonstige Aufwendungen -64,9 -187,5 -65,4

Ergebnis vor Steuern 123,4 79,2 55,7

Steueraufwand -32,8 -35,4 -7,4

Periodenergebnis 90,6 43,8 >100

Nicht beherrschende Anteile am Periodenergebnis -3,3 -3,4 -2,1

Ergebnis nach Steuern u. nicht beherrschenden Anteilen 87,3 40,5 >100

Combined Ratio (netto in %) 95,2 95,9 -0.7pp

Konzern Gewinn- und Verlustrechnung (IFRS) - Quartalsdaten
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Aktiva (in EUR Mio.) 30.06.2021 31.12.2020 +/- %

A. Immaterielle Vermögenswerte (inkl. Nutzungsrechte) 1 909 1 918 -0,5

B. Kapitalanlagen 34 562 34 901 -1,0

C. Kapitalanlagen der fonds- u. indexgebundenen LV 8 367 7 968 5,0

D. Anteile der RV an den versicherungstechn. Rückstellungen 1 548 1 396 10,9

E. Forderungen 1 807 1 699 6,3

F. Steuerforderungen und Vorauszahlungen aus Ertragssteuern 182 275 -33,8

G. Aktive Steuerabgrenzung 235 137 71,6

H. Übrige Aktiva 404 388 4,1

 I. Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 2 972 1 745 70,3

Summe der Aktiva 51 985 50 428 3,1

Passiva (in EUR Mio.) 30.06.2021 31.12.2020 +/-%

A. Eigenkapital 5 599 5 286 5,9

B. Nachrangige Verbindlichkeiten 1 461 1 464 -0,2

C. Versicherungstechnische Rückstellungen 32 614 32 230 1,2

D. Vers.techn. Rückstellungen der fonds- und indexgeb. LV 8 012 7 617 5,2

E. Nicht versicherungstechnische Rückstellungen 845 877 -3,7

F. Verbindlichkeiten 2 736 2 254 21,4

G. Steuerverbindlichkeiten aus Ertragssteuern 309 291 6,2

H. Passive Steuerabgrenzung 268 268 -0,1

 I. Übrige Passiva 141 141 -0,2

Summe der Passiva 51 985 50 428 3,1

Konzernbilanz (IFRS) 
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6M 2021 6M 2020 +/- % 6M 2021 6M 2020 +/- % 6M 2021 6M 2020 +/- %

Verrechnete Prämie Gesamt 2 279,7 2 316,2 -1,6 945,6 879,5 7,5 367,5 383,2 -4,1

Ergebnis vor Steuern 105,8 104,0 1,8 96,9 108,0 -10,3 30,0 28,8 4,2

Combined Ratio (netto in %) 93,7 94,4 -0.7pp 91,5 94,1 -2.6pp 89,0 89,2 -0.2pp

6M 2021 6M 2020 +/- % 6M 2021 6M 2020 +/- % 6M 2021 6M 2020 +/- %

Verrechnete Prämie Gesamt 640,7 590,5 8,5 266,4 229,1 16,3 258,7 251,0 3,1

Ergebnis vor Steuern 33,8 35,5 -4,9 9,6 9,5 0,7 9,9 8,4 17,6

Combined Ratio (netto in %) 94,4 94,1 0.3pp 99,9 96,4 3.5pp 96,4 94,8 1.6pp

6M 2021 6M 2020 +/- % 6M 2021 6M 2020 +/- % 6M 2021 6M 2020 +/- %

Verrechnete Prämie Gesamt 175,9 153,7 14,5 114,2 111,7 2,3 126,2 127,4 -0,9

Ergebnis vor Steuern 5,1 4,8 5,2 13,9 -48,4 n.a. 5,7 -3,5 n.a.

Combined Ratio (netto in %) 96,9 94,4 2.6pp 87,4 90,9 -3.5pp 99,8 84,5 15.3pp

6M 2021 6M 2020 +/- % 6M 2021 6M 2020 +/- % 6M 2021 6M 2020 +/- %

Verrechnete Prämie Gesamt 252,9 231,3 9,3 142,9 142,0 0,7 1 014,8 930,6 9,1

Ergebnis vor Steuern 15,3 -24,9 n.a. 16,5 15,3 7,9 -90,6 -36,9 >100

Combined Ratio (netto in %) 91,5 90,4 1.1pp 76,5 77,5 -1pp -

6M 2021 6M 2020 +/- % 6M 2021 6M 2020 +/- %

Verrechnete Prämie Gesamt -812,6 -768,7 5,7 5 772,9 5 577,4 3,5

Ergebnis vor Steuern -0,5 0,5 n.a. 251,4 201,2 25,0

Combined Ratio (netto in %) - 95,2 95,5 -0.3pp

Ergebnis nach Steuern u. nicht 

beherrschenden Anteilen
- 186,3 126,3 47,5

Bei der Summierung von gerundeten Beträgen und Prozentangaben können rundungsbedingte Rechendifferenzen auftreten.

Baltikum

Bulgarien 

Zentrale Funktionen

Segmentberichterstattung (IFRS)

SlowakeiTschechische Republik

Türkei/Georgien

Konsolidierung

Übrige Märkte

in EUR Mio.

in EUR Mio.

Ungarn

in EUR Mio.

Österreich

in EUR Mio.

in EUR Mio.

Polen Rumänien

Sonstige CEE

Gesamt



6 

Die Vienna Insurance Group AG Wiener Versicherung Gruppe (VIG) ist die führende Versicherungsgruppe 
in Österreich sowie Zentral- und Osteuropa (CEE). Rund 50 Versicherungsgesellschaften in 30 Ländern bilden 
eine Gruppe mit langer Tradition, starken Marken und hoher Kundennähe. Die mehr als 25.000 
MitarbeiterInnen der VIG kümmern sich tagtäglich um die Bedürfnisse von mehr als 22 Millionen Kunden. Die 
VIG-Aktie notiert seit 1994 an der Wiener Börse. Das Unternehmen weist ein „A+“-Rating mit stabilem 
Ausblick der international anerkannten Ratingagentur Standard & Poor's aus. Das ist das beste Rating aller 
Unternehmen im ATX, dem Leitindex der Wiener Börse. Die VIG kooperiert eng mit der Erste Group, der 
größten Retailbank in Zentral- und Osteuropa.  
 
Disclaimer/Haftungshinweis  
Diese Pressemitteilung enthält Aussagen, die in die Zukunft gerichtet sind und auf künftige Entwicklungen der 
Vienna Insurance Group (Wiener Versicherung Gruppe) Bezug nehmen. Diese Aussagen beruhen auf 
derzeitigen Annahmen und Prognosen der Unternehmensführung. Die Veränderung der allgemeinen 
wirtschaftlichen Entwicklung, zukünftige Marktbedingungen, Veränderungen der Kapitalmärkte und sonstige 
Umstände können dazu führen, dass die tatsächlichen Ereignisse oder Ergebnisse erheblich von den derzeit 
in die Zukunft gerichteten Aussagen abweichen. Die Vienna Insurance Group AG Wiener Versicherung 
Gruppe übernimmt keine Verpflichtung, diese zukunftsgerichteten Aussagen zu aktualisieren oder sie an 
zukünftige Ereignisse oder Entwicklungen anzupassen. 
 
 
Rückfragen: 
VIENNA INSURANCE GROUP 
Investor Relations 
1010 Wien, Schottenring 30 
 
 
Nina Higatzberger-Schwarz                     Tel.: +43 (0)50 390-21920 E-Mail: nina.higatzberger@vig.com 
Sylvia Machherndl                                    Tel.: +43 (0)50 390-21151 E-Mail: sylvia.machherndl@vig.com 
Sarah Salchegger          Tel.: +43 (0)50 390-20071 E-Mail: sarah.salchegger@vig.com 

 
  
Die Investoreninformationen finden Sie auch unter http://www.vig.com/ir. 
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